
 
 

Arbeitsblätter Demokratie-OL  

Sek I und Sek II 
Unterlagen für Lehrpersonen  

Die Arbeitsblätter sind Bestandteil des Vermittlungsangebot Demokratie-OL, und 
funktionieren somit ausschliesslich in Kombination mit den Exponaten und Informationen 
vor Ort. Das vorliegende Dokument dient somit einzig als  inhaltliche Vorbereitung der 
Lehrpersonen und verschafft einen Überblick über die Themen und Aufgaben.  

Beim Vermittlungsangebot Demokratie-OL entdecken Schüler:innen anhand von 12 
Arbeitsblättern den Demokratie-Turm. In kleinen Gruppen spüren die Schüler:innen 
Objekte, Informationen und Stimmen im Demokratie-Turm auf und lösen Aufgaben zu den 
Leitfragen:  

Wer ist dabei?  Wie kommen Themen auf den Tisch?  Wie entscheiden wir gemeinsam?  

 
 
  



 
 

  
Wer ist dabei?  

  
  

Schafft deine 
Stimme den Weg 

an die Urne?  

  
  

10min | Sek I + II  
  
  

 
 
1) Lest den Text neben dem Flipperkasten Schafft deine Stimme den Weg an die 
Urne?  
  
2) Der Flipperkasten zeigt euch, welche Hindernisse Menschen auf dem Weg zur 
Stimmabgabe in die Quere kommen können.  Spielt die Personen in der Tabelle 
durch und macht den Test: Welchen Hindernissen begegnen die Personen? 
Haben sie abgestimmt?  
 
 

  Hindernisse auf dem Weg zur Stimmabgabe  Abgestimmt
?  

Nilam, 31, 
FDP, lässt 
sich 
einbürgern  

  
® 
_____________________________________________________
___  
  
® 
_____________________________________________________
___  
  
® 
_____________________________________________________
___  

o Ja   
o Nein  
  



Rim, 17, setzt 
sich ein fürs 
Klima, ist 
politisch 
sehr 
interessiert  
  

  
® 
_____________________________________________________
___  
  
® 
_____________________________________________________
___  
  
® 
_____________________________________________________
___  

o Ja   
o Nein  
  

Jako, 94, 
vergisst ab 
und zu 
abzustimme
n  

  
® 
_____________________________________________________
___  
  
® 
_____________________________________________________
___  
  
® 
_____________________________________________________
___  

o Ja   
o Nein  
  

  
 
3) Was sind Gründe dafür, dass in der Schweiz nur rund 30% der Bevölkerung 
abstimmt? Nennt drei mögliche Gründe.  
  
1 
___________________________________________________________________________ 
  
2 
___________________________________________________________________________ 
  
3 
___________________________________________________________________________ 
  



  
Wer ist dabei?  

  
  

Wie 
entwickelt(e) 

sich die 
Schweizer 

Demokratie?  

  
  

10min | Sek I + II  
  
  

 
1) Seht euch die Flaschen im Regal bei der Bar genauer an. Beantwortet 
folgende Fragen.  
  

a) Wann gründete die erste Bundesverfassung den Bundesstaat Schweiz? 
Und wer konnte sich damals politisch beteiligen?  
  

  
b) In welchem Kanton durften die Frauen der Schweiz am spätesten 

abstimmen und wählen?    
  

  
c) Abstimmen und wählen konnte man in der Schweiz ganz lange nur an der 

Urne. Wie konnte man ab 1994 neu auch wählen?  
  
  

d) Wie könnte die Demokratie in der Zukunft aussehen? Scanne den QR-
Code auf der Flasche vom Jahr 2050. Beschreibe kurz, was im Video 
passiert.  
  

  



  
Wie kommen Themen auf den Tisch?  

  
  

Wie machst du 
auf dein Thema 
aufmerksam?  

  
  

10min | Sek I + II  
  
 
 
1) Schaut euch kurz die vielen Pins auf dem roten Turnbeutel an. Sie machen alle 
auf ein politisches Thema aufmerksam. Auch auf Social Media machen Menschen 
mit Symbolen auf politische Themen aufmerksam. Welchen politischen Symbolen 
begegnet ihr auf Social Media? Recherchiert und notiert drei Beispiele.  
  
 
1 
___________________________________________________________________________ 
  
2 
___________________________________________________________________________ 
  
3 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2) Welches Thema ist euch momentan wichtig? Und wie euer dein Pin dazu aus? 
Skizziere oder beschreibe deinen Pin.   
 
 

  
  
  
 
 
  
  

Wie kommen Themen auf den Tisch?  
  
  

Wen 
pinteressiert’s?  

  
  

5min | Sek I + II  
  
  
 
1) Schaut euch die Pins auf dem Turnbeutel an. Auf welches politische Thema 
machen sie aufmerksam? Verbindet jedes Bild mit der passenden Beschreibung. 
Es können mehrere Pins für dasselbe Thema stehen.   



  
Gegen eine Erneuerung der 
Alters- und 
Hinterbliebenenversicherung.  

  
  
  
  
  
  
  
  

Für mehr Frauen und non-
binäre Menschen in der 
schweizerischen Musikwelt.  

Gegen die Abschaffung von 
Gebühren (Geldbeträge, die 
alle aus der Bevölkerung 
zahlen müssen) fürs Radio 
und Fernsehen.  
  
Für einen Lohn von 
mindestens 4’000CHF pro 
Monat für alle.  
  

Für den Kauf des neuen 
Kampfjets FA18.  
  
  

Für eine offene Schweiz ohne 
Fremdenfeindlichkeit  
  
  

Für die Gleichberechtigung 
von Mann und Frau.  

Für einen Ausstieg aus 
fossilen Energien und das 
Senken von Treibhausgasen 
in der Schweiz bis 2050.  
  

  
  



  
Wie kommen Themen auf den Tisch?  

  
  

Initiative, 
Referendum, 

hä?  
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1) Lest den Würfel Initiative und Referendum.  
  
2) Auf dem Pad findet ihr Initiativen, für die aktuell Unterschriften gesammelt 
werden. Wählt drei Initiativen aus. Wie heissen sie und was wollen sie 
bewirken?   
  
  
Name Initiative 1:  
  
Was will sie bewirken?  
  
  
Name Initiative 2:  
  
Was will sie bewirken?  
  
  
Name Initiative 2:  
  
Was will sie bewirken?  
 
  



  
Wie kommen Themen auf den Tisch?  

  
  

Schafft dein 
Thema den Weg 

ins 
Bundeshaus?  
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1) Lest den Text auf der Tafel Schafft dein Thema den Weg ins Bundeshaus?   
  
2) Lobbying, eine Volksinitiative, eine Kampagne oder eine Aktion können 
erreichen, dass ein Thema im Bundeshaus von den Politiker:innen besprochen 
wird. Aber was heisst was? Lest die vier Beispiele und überlegt euch, was sie 
beschreiben.  
 

             
1     Lobbying 2     Volksinitiative  3     Kampagne  4     Aktion  
  
 

  
         Bela Nikic hat sich am Wochenende mit seiner Parteikollegin von den 
Jungen Grünliberalen zum Unterschriften sammeln verabredet. Es fehlen nur 
noch 2'500 Unterschriften von 100'000 und dann können sie ihren politischen 
Vorschlag «Erhöhung Rentenalter auf 66» einreichen.  Danach wird der 
Vorschlag von Expert:innen geprüft das Schweizer Volk stimmt über die 
vorgeschlagene Änderung der Bundesverfassung ab.  
 

  
         Die neu gewählte Parlamentarierin Siya Iseli hat bereits an ihrem ersten 
Arbeitstag unzählige Mails von verschiedenen Organisationen und Verbänden 
im Postfach. Amnesty International, der Lehrer:innen Berufsverband oder 



Economiesuisse – alle schreiben ihr ausführliche Empfehlungen, wie sie 
abstimmen sollte. Die Interessensvertretungen der Verbände suchen das 
Gespräch mit ihr: Alle wollen sie Siya Iseli für ihr politisches Thema überzeugen.  
 
 

  
Auf Social Media schmücken immer mehr Benutzer:innen ihr Profilbild mit 

einer Regenbogenfahne und dem Schriftzug «Ja ich will!». In der Stadt hängen 
an Hauswänden Regenbogenfahnen und auf Twitter trendet #ehefüralle. Auf 
Whatsapp wird dir von einem Freund einen Link zugeschickt, mit dem Aufruf eine 
Petition zu unterschreiben.   

 

  
         In einer Nacht und Nebelaktion bauen Klimaschützer:innen eine Zeltstadt 
auf dem Bundesplatz auf. Sie machen über die Medien, Social Media und für die 
Politiker:innen im Bundeshaus bekannt: «Wir verlassen den Platz erst, wenn sich 
die Politik mehr für den Klimaschutz einsetzt!» Die Sache erregt grosses 
Aufsehen, ist aber illegal und nach zwei Nächten führen Polizist:innen die 
beharrlichen Aktivist:innen vom Platz.  
  
3) Spielt mit dem Flipperkasten alle Wege ins Bundeshaus mindestens einmal 
durch. 
 
  



 
  

Wie entscheiden wir gemeinsam?  
  
  

Wie klingt 
Demokratie?  
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à Hinweis: Die Soundcollage wird nur abgespielt, wenn kein Statement läu:. 
Deshalb während der vorliegenden Aufgabe keine Knöpfe drücken! 
 
 

1) Die Soundcollage spielt einen Mix aus Tönen und Stimmen aus der 
Demokratie. Höre den Tönen drei Minuten zu. Was hörst du alles?   
 
 

• Tram  
• Aktivistin  
• Rede  
• House of Commons (UK)  
• Bedankung  
• Anträge  
• Papier  
• Sprechgesänge  
• Politikerin  
• Stadtgeräusche  
• Parlamentssaal (CH)  
• Bundestag (DE)  
• Landgeräusche  
• Demonstrationsrufe  
• Pressekonferenz  
• Alt-Bundesrätin  

• Wortmeldung  
• Rufe  
• Kuhglocken   
• Klimastreik  
• Abstimmung  
• Diskussion  
• Demonstration  
• Abstimmungsresultate   
• Politisches Lied  
• Werbung  
• Senat (US)  
• Gemurmel  
• Politiker  
• Ablehnung  
• Unterschriftensammlung  

 
  

2) Mit welchen Tönen, Songs oder Stimmen würdet ihr Demokratie 
beschreiben? Notiert mindestens drei Ideen.  

 

 



 
3) Schaut aus den Turmfenstern. Was seht ihr alles, was ihr mit Demokratie 

oder gemeinsam entscheiden in Verbindung bringt? Zeichne oder notiere.  
 

  
  



 
  

Wie entscheiden wir gemeinsam?  
  
  

Wo begegnet 
dir Demokratie 

im Alltag?  
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1) Auf den Bildschirmen erzählen euch unterschiedliche Personen von ihren 
Erfahrungen mit der Demokratie, in der Politik und in ihrem Alltag. Schaut alle je 
ein Video ganz an und beantwortet einzeln die Fragen. Erzählt euch danach 
gegenseitig, was ihr erfahren habt.   
  

Name Person    
  

Organisation, Beruf, Tätigkeit  
  
 
  

Wie engagiert sich die Person 
für die Demokratie?  

 
  
  
  
  

Was hast du Neues gelernt?   
  
  
   

Wo begegnet dir Demokratie?   

  
o Im Sportklub  
o In der Schule  
o In einer Partei  
o Unter Freund:innen  
o Auf Social Media  
o In der Liebe  
o … 

 



  
Wie entscheiden wir gemeinsam?  

  
  

Wie könnte sich 
die Demokratie 

verändern?  

  
  

15min | Sek II  
  
 
 
1) Schaut aus den Turmfenstern. Was seht ihr alles, das ihr mit Demokratie in 
Verbindung bringt und sich in Zukunft ändern soll?   

  
  
2) Demokratien haben sich in der Vergangenheit immer wieder verändert. Auch 
heute gibt es Bestrebungen, demokratische Entscheidungsprozesse und 
Demokratien weiterzuentwickeln. Die Jukebox «Sounds of Democracy» spielt 
Stimmen für Entwicklungen und Neuerungen in der Demokratie ab. Wählt eine 
der folgenden Entscheidungsformen…  
  

 Auslosen  Minderheit Mehrheit   Konsens (alle stimmen zu)
         

…und entscheidet danach gemeinsam, welches Statement ihr hören wollt.   
  
3) Hört euch die demokratische Neuerung an oder lest den Text dazu.  
  
4) Diskutiert die Fragen und notiert die wichtigsten Stichworte aus eurer 
Diskussion.  

• Wie habt ihr euch für die Demokratische Innovation entschieden?  
• Welche Innovation habt ihr euch angehört?  
• Fändet ihr das eine gute Weiterentwicklung der Demokratie?  
• Was sollte sich eurer Meinung nach in der Schweiz verändern?  

 



  
Wer ist dabei?  

  
  

Wer bildet die 
Mehrheit?  
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1) Schaut euch die Zahlen links unten beim Flipperkasten gut an. Sie zeigen 
euch, wie viele Menschen sich an Abstimmungen beteiligen können und wie 
viele sich durchschnittlich beteiligen.   
Diese Menschen entscheiden schlussendlich über eine politische Vorlage.  
  
2) Kennzeichnet die Anzahl Menschen mit unterschiedlichen Farben.   
  
Wenn in der Schweiz 100 Menschen wohnten…  
  
  

a. …wie viele davon stimmen ab?   
b. …wie viele davon stimmen nicht ab, weil sie es z.B. vergessen haben, das 

Thema sie nicht interessiert oder aus anderen Gründen?  
c. …wie viele davon können nicht abstimmen, weil sie keinen Schweizer Pass 

haben?  
 

 
 

d. …wie viele davon können nicht abstimmen, weil sie unter 18 sind?  
 
  

3) Umkreist die Anzahl Menschen, die bei einer Abstimmung die Mehrheit bilden.   
Wie viele sind es?   
  

 
  
4) Findet ihr, es sollten mehr Menschen abstimmen gehen oder abstimmen 
können? Warum? Warum nicht?  
  



  
Wie kommen Themen auf den Tisch?  

  
  

Wer spricht über 
dein Thema?  
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à Hinweis: An der Wandtafel sind Magnete in allen Formen und Farben zu finden. 
Das für die vorliegende Aufgabe relevante Magnet ist zuoberst in der Mi>e 
platziert. 
 
1) Schaut euch die Themen auf der Tafel an und wählt daraus eines, das euch 
interessiert. Beantwortet die folgenden Fragen.  
  

a. Wer sind die Direktbetroffenen deines Themas?  
  
  

b. Was würdet ihr für eine Aktionen planen oder welche Aktionen 
fanden bereits statt, die auf das Thema aufmerksam machen?  
 
 
c. Was wäre eine mögliche Headline in den Medien zum Thema?  

 
 

d. Welche drei Firmen würdet ihr auswählen, die das Anliegen 
finanziell unterstützen könnten?   

  
  



 
Wie entscheiden wir gemeinsam?  

  
  

Was geht mich 
das an?  

  
  

10min | Sek II  
  
  
 
1) Lest den Würfel Abstimmungen und Wahlen.  
  
2) Sucht im Treppenhaus das Zitat, das eurer Meinung nach am besten dazu 
passt.  
  

 


